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1. Nachtragshaushaltssatzung 
der Gemeinde  Heringsdorf für das Haushaltsjahr 2025 

 
 

Aufgrund des § 80 der Gemeindeordnung sowie § 25 Grundsteuergesetz und § 16 Gewerbesteuergesetz2 wird nach Beschluss der 
Gemeindevertretung vom 15.10.2025      folgende Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

 
§ 1 

 
 

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 
 
 

 
 

erhöht 
um 

vermindert 
um 

und damit der Gesamtbetrag des 
Haushaltsplanes einschl.  

Nachträge  

gegenüber 
bisher 

nunmehr  
festgesetzt auf 

1. im Ergebnisplan      

 der Gesamtbetrag der Erträge 0  EUR  62.400  EUR 3.341.200  EUR 3.278.800  EUR 

 der Gesamtbetrag der Aufwendungen 116.300  EUR 0  EUR 3.311.500  EUR 3.427.800  EUR 

 der Jahresüberschuss 0  EUR 29.700  EUR 29.700  EUR 0  EUR 

 der Jahresfehlbetrag 149.000  EUR 0  EUR 0  EUR 149.000  EUR 

 einer Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage 
nach § 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum  
Haushaltsausgleuch4 149.000  EUR 0  EUR 0  EUR 149.000  EUR 

 einem Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der 
Ausgleichsrücklage4 0  EUR 29.700  EUR 29.700  EUR 0  EUR 

      

2. im Finanzplan der     

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit: 

 
0  EUR 

 
38.300  EUR 

 
3.238.300  EUR 

 
3.200.000  EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender  
Verwaltungstätigkeit 

 
94.800  EUR 

 
0  EUR 

 
3.025.400  EUR 

 
3.120.200  EUR 

      

 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus  
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

 
0  EUR 

 
28.500  EUR 

 
78.900  EUR 

 
50.400  EUR 

 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit 

 
6.200  EUR 

 
0  EUR 

 
298.100  EUR 

 
304.300  EUR 

 
 

§ 2 
 
 

Es werden neu festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen von bisher 0  EUR auf 0  EUR 

2.  der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen von bisher 0  EUR auf 0  EUR 

3.  der Höchstbetrag der Kassenkredite von bisher 0  EUR auf 0  EUR 

4.  die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen von bisher 15,64  auf 15,59  

 
 
 
 

Oldenburg i.H., den   

 Bürgermeister 
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Anmerkung: 
Bei ausschließlicher Stellenplanänderung ohne Änderung der Gesamtzahl der Stellen:  
„Mit dem Nachtragshaushaltsplan wird der Stellenplan, wie in der Anlage dargestellt, geändert.“ 
 
 
 

 
1 Hinweise auf unveränderte Festsetzungen sind nicht erforderlich. 
2 Verweise auf das Grundsteuer- und Gewerbesteuergesetz entfallen, wenn zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung, eine gesonderte 

   Satzung, in der die Hebesätze festgesetzt worden sind, vorliegt oder keine Gebesatzanpassung erfolgt. 
3 Nur bei Genehmigung 
4 Pflichtbestandteil der Satzung, soweit die Ausgleichsrücklage nach § 26 Absatz 1 Satz 2 GemHVO zum Haushaltsausgleich  

   verwendet wurde. 
5 Entfällt, wenn die Hebesätze in einer gesonderten Satzung festgesetzt worden sind. 
6 Bei Trägern von kommunalen Krankenhäusern, die als Sondervermögen nach § 97 GO geführt werden; werden Alten- und  

   Pflegeheime als Sondervermögen nach § 97 GO geführt, ist für diese eine entsprechende Vorschrift aufzunehmen. 
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Erläuterung zum 1. Nachtragshaushalt 
der Gemeinde Heringsdorf für das Haushaltsjahr 2025 

 
Änderungen im Stellenplan sowie Gewerbesteuermindereinnahmen machen den erlass eines 1. 
Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 notwendig. Der Stellenplan hat sich um 0,05 
Stellen reduziert. Zudem gab es einige Änderungen im Investitionsplan. Es wurden Änderungen beim 
Produkt Kur- und Badeeinrichtungen vorgenommen, da einige Maßnahmen nicht mehr in diesem 
Haushaltsjahr umgesetzt werden. Außerdem wurden Mittel bereitgestellt für die Planung der neuen 
Sozialwohnungen.  
 
Der Ergebnisplan des 1. Nachtragshaushaltes schließt mit einem Jahresfehlbetrag in Höhe von 
149.000,00 € ab. Der Fehlbetrag wird durch eine Entnahme aus der Ausgleichsrücklage ausgeglichen, 
sodass unter Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage der Haushalt nach §26 (1) S1. 
Gemeindehaushaltsverordnung ausgeglichen ist.   
 
Der Finanzplan schließt mit einem Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit mit einem Überschuss von 79.800,00 € ab. Der Überschuss Deckt die Tilgung 
der Kredite, aber nur zum Teil die geplanten Investitionsmaßnahmen im Haushaltsjahr 2025. Zum 
Ende des Haushaltsjahres ist mit einer Liquiditätsunterdeckung in Höhe von 160.600,00 € zu rechnen.   
 



 

 

Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten Finanzzuweisungen sowie die Umlagen 
  

 
Ergebnis 

2021 
in TEUR 

Ergebnis 
2022 

in TEUR 

Ergebnis 
2023 

in TEUR 

Ansatz 
2024 

in TEUR 

Ansatz 2025 in TEUR 

bisheriger 
Ansatz 

mehr (+) /  
weniger (-) 

neuer 
Ansatz 

1 2 3 4 5  8 6 

Grundsteuer A 0,00  0,00  0,00  71,50  70,00  -3,80  66,20  

Grundsteuer B 0,00  0,00  0,00  186,10  185,90  29,10  215,00  

Grundsteuer C 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Gewerbesteuer 0,00  0,00  0,00  798,30  474,40  -134,40  340,00  

Gemeindeanteil an der Einkommensteuer 0,00  0,00  0,00  518,80  549,40  -9,00  540,40  

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 0,00  0,00  0,00  28,70  29,40  -0,40  29,00  

Vergnügungssteuern 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Hundesteuer 0,00  0,00  0,00  15,70  13,70  1,50  15,20  

Zweitwohnungssteuer 0,00  0,00  0,00  181,50  180,00  -15,50  164,50  

andere Steuern 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Schlüsselzuweisungen nach §§ 6-14 FAG 0,00  0,00  0,00  525,20  415,40  -5,40  410,00  

Schlüsselzuweisungen nach § 15 FAG 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Zuweisungen nach §  32 FAG 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

sonstige allgemeine Finanzzuweisungen 0,00  0,00  0,00  2.017,70  0,00  19,30  19,30  

Summe der allgemeinen Deckungsmittel 0,00  0,00  0,00  4.343,50  1.918,20  -118,60  1.799,60  

Veränderung Vorjahr (in %) 0,00  0,00  0,00  0,00  -55,84  -2,73  -58,57  

Gewerbesteuerumlage 0,00  0,00  0,00  73,90  43,70  0,00  43,70  

Kreisumlage 0,00  0,00  0,00  487,60  533,70  -1,70  532,00  

Amtsumlage 0,00  0,00  0,00  337,50  313,80  16,40  330,20  

Zusatzamtsumlage 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Verbandsumlage 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Finanzausgleichsumlage 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

Summe der Umlagen 0,00  0,00  0,00  899,00  847,50  58,40  905,90  

Veränderung Vorjahr (in %) 0,00  0,00  0,00  0,00  0,01  -5,73  540,40  
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Übersicht über die Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 

 

Haushaltsjahre 

Fortgeschriebener 
Planansatz1 

Ist 
Nicht mehr benötigte 

Ermächtigungen2 

In das Folgejahr übertragen 
nachrichtlich: 

Investitionsvolumen 
geplanter 

kreditähnlicher 
Rechtsgeschäfte3 

Gesamt 
aus Planungen der 

Vorjahre4 

in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR in TEUR 

1 2 3 4 5 6 7 

2021 208,6 64,74 138,37 5,49 0,00  0,00  

2022 484,2  223,5  72,67  188,03  0,00  0,00  

2023 515,3  352,85 162,45 0,00 0,00 0,00  

20245 161,70  106,08 38,62 17,00 0,00 0,00  

Haushaltsjahr 2025       

 bisheriger Ansatz 278,2  - - - - 0,00  

 mehr/weniger 6,20  - - - - 0,00  

 neuer Ansatz 272,0  - - - - 0,00  

2026 0,00  - - - - 0,00  

2027 0,00  - - - - 0,00  

2028 0,00  - - - - 0,00  

 

 

 
 

 
1 Die fortgeschriebenen Planansätze umfassen: 

• den Ansatz des Haushaltsjahres; 

• die Veränderungen durch Nachträge, 

• übertragene Ermächtigungen aus Haushaltsvorjahren. 
   Nicht erfasst vom fortgeschriebenen Planansatz sind die über- und außerplanmäßige Aufwendungen und die zweckgebundenen Mehrerträge und entsprechende -aufwendungen. 
2 Gründe für nicht mehr benötigte Ermächtigungen können sein: Die Maßnahmen konnte mit geringeren Auszahlungen durchgeführt werden; die Maßnahme soll nicht mehr durchgeführt werden;  

   die Maßnahme ist erneut veranschlagt worden oder soll erneut veranschlagt werden. 
3 kreditähnliche Rechtsgeschäfte sind in dem Jahr erstmals zu erfassen, in dem der Vertrag geschlossen wird. 
4 Der Teil der Spalte 5 angegebenen übertragenen gesamten Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen, die schon in Vorjahren geplant waren und erneut übertragen werden 

   sollen. 
5 Angaben entfallen, wenn diese noch nicht vorliegen. 



04 Gemeinde  Heringsdorf  Investitionsnachtrag 2025 
  

Nutzer:   
 

 Seite 6 von 3 

 

 Nachtrag 

2025 

Ansatz 

2025 

Planwert 
2026 

Planwert 
2027 

Planwert 
2028 

Planwert 
2029 

Bisher ber. Gesamt VE Gesamt 
Invest. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

11121202500 Sozialer Wohnungsbau, An der Bäderstr 13  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 50.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

111217851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  50.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -50.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

126002025001 Brandschutz  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 16.000 16.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

126007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  2.000 2.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

126007832000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 250 Euro und bis 
einschl. der Wertgrenze i. 
H.v. 1000 Euro  14.000 14.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -16.000 -16.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

128002024001 Anschaffung Notstromaggregate  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 1.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

128007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  1.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -1.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

36500202500 Kindertagesstätte  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 0 8.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

365007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  0 6.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

365007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  0 2.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   0 -8.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

36600202500 Spielplätze  
Einzahlungen 15.400 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 21.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

366006812000 
Investitionszuweisungen 
von Gemeinden (GV)  15.400 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

366007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 9.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
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 Nachtrag 

2025 

Ansatz 

2025 

Planwert 
2026 

Planwert 
2027 

Planwert 
2028 

Planwert 
2029 

Bisher ber. Gesamt VE Gesamt 
Invest. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

von 1000 Euro  

366007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  12.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -5.600 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

41820202500 Kur- und Badeeinrichtung  
Einzahlungen 35.000 75.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 104.200 151.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

418207851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  3.000 5.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418207851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  0 30.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418207831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  11.200 10.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418207851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  0 6.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418207851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  36.000 100.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418206811000 
Investitionszuweisungen 
vom Land  35.000 75.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

418207851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  54.000 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -69.200 -76.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

538202024001 Zum Lohberg Entwässerungsleitung  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 0 15.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

538207852000 
Auszahlungen aus 
Tiefbaumaßnahmen  0 15.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

538207852000 
Auszahlungen aus 
Tiefbaumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   0 -15.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

54100202500 Gemeindestraßen  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 50.000 50.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

541007852000 
Auszahlungen aus 
Tiefbaumaßnahmen  50.000 50.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -50.000 -50.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

54110202500 Straßenbeleuchtung  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 5.000 5.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

541107852000 
Auszahlungen aus 
Tiefbaumaßnahmen  5.000 5.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -5.000 -5.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

573002025001 Bauhof  
Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 22.000 24.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
          

573007831000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 16.000 16.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
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 Nachtrag 

2025 

Ansatz 

2025 

Planwert 
2026 

Planwert 
2027 

Planwert 
2028 

Planwert 
2029 

Bisher ber. Gesamt VE Gesamt 
Invest. 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 1000 Euro  

573007832000 
Auszahlungen aus dem 
Erwerb von beweglichen 
Sachen des 
Anlagevermögens 
oberhalb der Wertgrenze 
von 250 Euro und bis 
einschl. der Wertgrenze i. 
H.v. 1000 Euro  3.000 3.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

573007851000 
Auszahlungen aus 
Hochbaumaßnahmen  3.000 5.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Saldo   -22.000 -24.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

          

Einzahlungen 50.400 75.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Auszahlungen 269.200 269.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 

Zu-/Überschuss -218.800 -194.000 0 0 0 0 0,00 0 0,00 
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Übersicht über die Entwicklung des Eigenkapitals und des Anteils des Eigenkapitals an der Bilanzsumme1 
 

  

Haushaltsjahre 

Allgemeine 

Rücklage am 

31.12.  

 

in TEUR 

Sonderrücklage 

 am 31.12 

 

 

in TEUR 

Ausgleichsrücklage 

 am 31.12 

 

 

in TEUR 

vorgetragener 

Jahresfehlbetrag 

 

 

in TEUR 

Jahresüberschuss/ 

Jahresfehlbetrag 

 

 

in TEUR 

Eigenkapital 

am 31.122  

 

 

in TEUR 

Bilanzsumme 

am 31.12  

 

 

in TEUR 

Anteil des 

Eigenkapitals an 

der Bilanzsumme3  

 

in % 

Anteil der 

allgemeinen 

Rücklage an der 

Bilanzsumme4  

in % 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

2021 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

2022 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

2023 0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  0,00  

2024 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -410,80  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Haushaltsjahr 2025 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -149,00  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

2026 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -120,60  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

2027 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -37,80  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

2028 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -48,60  - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 

 

 
1 Bei örtlichem Bedarf können Prognosen in gestrichenen Felder dargestellt werden. 
2 Summe der Spalten 2, 3, 4, 5 und 6. 
3 (Spalte 7/ Spalte 8) x100 
4 (Spalte 2/ Spalte 8) x100 
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Nachtragshaushaltsplan für den Ergebnisplan12 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

Mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  1.554.000 -127.900 1.426.100   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  1.073.100 41.200 1.114.300   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  370.600 -26.100 344.500   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

49.800 2.300 52.100   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  96.200 3.800 100.000   

45 7 + sonstige Erträge  186.700 44.300 231.000   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  3.330.400 -62.400 3.268.000   

50 11 Personalaufwendungen  950.100 -63.200 886.900   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  521.200 84.300 605.500   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  273.600 13.800 287.400   

53 15 + Transferaufwendungen  990.900 23.200 1.014.100   

54 16 + sonstige Aufwendungen  573.500 58.200 631.700   

 17 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  3.309.300 116.300 3.425.600   

 18 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
17)  21.100 -178.700 -157.600   

4600

00-

4619

98, 

462-

469 

19 + Finanzerträge  

10.800 0 10.800   

5500

00-

5519

98, 

5562-

5599 

20 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen  

2.200 0 2.200   

 21 = Finanzergebnis (= Zeilen 19 und 20)  8.600 0 8.600   

 22 = Jahresergebnis3  (= Zeilen 18 und 21)  29.700 -178.700 -149.000   

49 23 Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage nach § 26 Absatz 1 Satz 
2 zum Haushaltsausgleich.  0 149.000 149.000   

 24 = Jahresergebnis unter Inanspruchnahme der 
Ausgleichsrücklage (= Zeilen 22 und 23)  29.700 -29.700 0   

       

 

 
Nachrichtlich:  
Erträge und Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

Mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung6 

48 Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  4.400 0 4.400   

58 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  4.400 0 4.400   

 Ergebnis aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   
      

 

Nachrichtlich:  
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

Mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung5 

571, 574 bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sachanlagen sowie auf geleistete 
Zuwendungen  273.600 13.800 287.400   

416, 437 – Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen 
und Zuweisungen sowie für Beiträge  92.900 -8.200 84.700   

 Nettoabschreibungsaufwand  180.700 22.000 202.700   
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Nachrichtlich:  
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

Mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung5 

      

 
 

1 Ergeben sich durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im Ergebnisplan der Folgejahre, ist zusätzlich der Ergebnisplan für die Folgejahre anzupassen 

2 Bei Inanspruchnahme der Ausgleichsrücklage nach § 26 Absatz 1 Satz 2 zum Haushaltsausgleich sind zusätzlich die Zeilen 23 und 24 darzustellen, ansonsten kann auf einen 

Ausweis verzichtet werden.  

3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 Laufende Nummerierung der Spalte 
6 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
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Nachtragshaushaltsplan für den Finanzplan12 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  1.554.000 -127.900 1.426.100   

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  998.100 41.100 1.039.200   

62 3 + sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0   

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  352.700 -17.800 334.900   

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

49.800 2.300 52.100   

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  86.200 3.800 90.000   

65 7 + sonstige Einzahlungen  185.700 60.200 245.900   

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  11.800 0 11.800   

 9 = Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 
bis 8)  3.238.300 -38.300 3.200.000   

70 10 Personalauszahlungen  950.100 -63.200 886.900   

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0   

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  521.200 84.300 605.500   

75 13 + Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  2.200 0 2.200   

73 14 + Transferauszahlungen  990.900 15.200 1.006.100   

74 15 + sonstige Auszahlungen  561.000 58.500 619.500   

 16 = Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit (=Zeilen 
10 bis 15)  3.025.400 94.800 3.120.200   

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit                                       
(= Zeilen 9 / 16)  212.900 -133.100 79.800   

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 
und  Investitionsförderungsmaßnahmen  78.900 -28.500 50.400   

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Grundstücken und 
Gebäuden  0 0 0   

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerung von beweglichen und 
immateriellen Vermögensgegenständen des Anlagevermögens  0 0 0   

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen  0 0 0   

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von Baumaßnahmen  0 0 0   

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0   

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0   

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0   

 26 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit                           (= 
Zeilen 18 bis 25)  78.900 -28.500 50.400   

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und Zuschüssen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0   

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden  0 0 0   

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von beweglichen und 
immateriellen Vermögensgegenständen des Anlagevermögens  56.000 21.200 77.200   

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen  0 0 0   

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  216.000 -15.000 201.000   

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von Ausleihungen (für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0   

787 33 + sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0   

 34 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit                                                     
(= Zeilen 27 bis 33)  272.000 6.200 278.200   

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit                                                               
(= Zeilen 26 / 34)  -193.100 -34.700 -227.800   

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0   

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0   

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0   

673 35d Einzahlungen für amtsangehörige Gemeinde sowie Einheit, für die 
eine entsprechende Sonderfinanzbuchhaltung durchgeführt wird.  0 13.500 13.500   
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger (-) gegenüber 
dem bisherigen Ansatz 

in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

773 35e Auszahlungen für amtsangehörige Gemeinde sowie Einheit, für die 
eine entsprechende Sonderfinanzbuchhaltung durchgeführt wird.  0 0 0   

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen für amtsangehörige 
Gemeinde sowie Einheit, für die eine entsprechende 
Sonderfinanzbuchhaltung durchgeführt wird.(=Zeilen 35d / 
35e)  0 13.500 13.500   

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag                           (= Zeilen 
17, 35, 35c und 35f)  19.800 -154.300 -134.500   

692 37 + Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0   

695 38 + Einzahlungen aus Rückflüssen von Darlehen aus der Anlage 
liquider Mittel  0 0 0   

693 39 + Aufnahme von Kassenkrediten (ohne Kontokorrent)  0 0 0   

792 40 – Tilgung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  26.100 0 26.100   

795 41 – Auszahlungen aus der Gewährung von Darlehen zur Anlage 
liquider Mittel  0 0 0   

793 42 – Tilgung von Kassenkrediten (ohne Kontokorrent)  0 0 0   

 43 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit  -26.100 0 -26.100   

 44 = Finanzmittelsaldo (=Zeilen 36 + 43)  -6.300 -154.300 -160.600   

 45 + Finanzmittelbestand am Anfang des Haushaltsjahres  0 2.231.600 2.231.600   

 46 – Anfangsbestand Kassenkredite aus Kontokorrent  0 0 0   

332 47 + Endbestand Kassenkredite aus Kontokorrent  0 0 0   

 48 = Finanzmittelbestand zum Ende des Haushaltsjahres (=Zeilen 
44 bis 47)  -6.300 2.077.300 2.071.000   

       

 
 
 

1 Bei Ämtern für deren amtsangehörige Gemeinden sowie bei Gemeinden, soweit im Rahmen einer Sonderfinanzbuchhaltung die Durchführung des Zahlungsverkehrs über ein 

von der Gemeinde wirtschaftlich zuzuordnendes Konto vorgenommen wird, für diese Einheit sind zusätzlich die Zeilen 35d (Kto 673), 35e (773) und 35f (Saldo aus Ein- und 
Auszahlungen auszuweisen. Hier sind jedoch lediglich die Ergebnisse des Vorvorjahres (Spalte 4) anzugeben; Eine Planung erfolgt nicht. Der vorgenannte Saldo ist bei der 
Berechnung des Finanzmittelüberschuss / -fehlbetrags in der Spalte 36 zu berücksichtigen.  
2 Ergeben sich durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im Finanzplan der Folgejahre, ist zusätzlich der Finanzplan für die Folgejahre anzupassen 

3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 

4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 Laufende Nummerierung der Spalte 
6 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 



Gemeinde  Heringsdorf  1. Nachtragsplan 2025 
Produktbereich 11 Innere Verwaltung  

Produktgruppe 111 Verwaltungssteuerung und -Service  

Produkt 11100  Gemeindeorgane  
 

14     

   

Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  1.500 0 1.500   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 0 4.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  100 0 100   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  20.800 0 20.800   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  26.400 0 26.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -26.400 0 -26.400   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -26.400 0 -26.400   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -26.400 0 -26.400   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  100 0 100   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  0 0 0   

 Nettoabschreibungsaufwand  100 0 100   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  1.500 0 1.500    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 0 4.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  20.800 0 20.800    

    7431000 Geschäftsauszahlungen  300  0  300    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  26.300 0 26.300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -26.300 0 -26.300    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -26.300 0 -26.300 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

100 0 100   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  100 0 100   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  9.400 200 9.600   

    5431000 Geschäftsaufwendungen  1.000  200  1.200   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  9.400 200 9.600   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -9.300 -200 -9.500   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -9.300 -200 -9.500   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -9.300 -200 -9.500   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

100 0 100    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  100 0 100    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  9.400 200 9.600    

    7431000 Geschäftsauszahlungen  1.000  200  1.200    

    7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  1.200  0  1.200    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  9.400 200 9.600    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -9.300 -200 -9.500    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -9.300 -200 -9.500 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  400 0 400   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

25.000 2.300 27.300   

    4411000 Mieten und Pachten, Erbbauzinsen  25.000  2.300  27.300   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  25.400 2.300 27.700   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 4.000 8.000   

    5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.  4.000  4.000  8.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  600 0 600   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  800 0 800   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  5.400 4.000 9.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  20.000 -1.700 18.300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  20.000 -1.700 18.300   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  20.000 -1.700 18.300   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  600 0 600   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  400 0 400   

 Nettoabschreibungsaufwand  200 0 200   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

25.000 2.300 27.300    

    6411000 Mieten und Pachten, Erbbauzinsen  25.000  2.300  27.300    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  25.000 2.300 27.300    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 4.000 8.000    

    7241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 
Anlagen usw.  4.000  4.000  8.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  800 0 800    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 
Gemeinden und Gemeindeverbände  0  0  0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  4.800 4.000 8.800    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  20.200 -1.700 18.500    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  20.200 -1.700 18.500 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

13.000 0 13.000   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  13.000 0 13.000   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  6.500 0 6.500   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  600 0 600   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 1.700 1.700   

    5431000 Geschäftsaufwendungen  0  600  600   

    5431300 Aufwendungen für Notar und Gerichtskosten  0  800  800   

    5452100 Erstattungen für die Aufwendungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

 Erläuterungen: 

 Verwaltungskostenbeiträge an das Amt.  0  300  300 

Verwaltungskostenbeitr
äge an das Amt.  

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  7.100 1.700 8.800   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  5.900 -1.700 4.200   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  5.900 -1.700 4.200   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  5.900 -1.700 4.200   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  600 0 600   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  0 0 0   

 Nettoabschreibungsaufwand  600 0 600   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

13.000 0 13.000    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  13.000 0 13.000    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  6.500 0 6.500    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 1.700 1.700    

    7431000 Geschäftsauszahlungen  0  600  600    

    7431300 Auszahlung für Notar- und Gerichtskosten  0  800  800    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 

Gemeinden und Gemeindeverbände  0  300  300    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  6.500 1.700 8.200    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  6.500 -1.700 4.800    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 50.000 50.000 0 0 0 

    7851000 Auszahlungen aus Hochbaumaßnahmen  0  50.000  50.000  0  0  0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 50.000 50.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 -50.000 -50.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  6.500 -51.700 -45.200 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  200 0 200   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

6.800 0 6.800   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  7.000 0 7.000   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 0 4.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  500 0 500   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  4.500 0 4.500   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  2.500 0 2.500   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  2.500 0 2.500   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  2.500 0 2.500   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  500 0 500   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  200 0 200   

 Nettoabschreibungsaufwand  300 0 300   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

6.800 0 6.800    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  6.800 0 6.800    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  4.000 0 4.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 
Gemeinden und Gemeindeverbände  0  0  0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  4.000 0 4.000    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  2.800 0 2.800    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  2.800 0 2.800 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  500 1.100 1.600   

    4562000 Säumniszuschläge  500  1.100  1.600   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  500 1.100 1.600   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  0 0 0   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  500 1.100 1.600   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  500 1.100 1.600   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  500 1.100 1.600   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  500 1.100 1.600    

    6562000 Säumniszuschläge  500  1.100  1.600    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  500 1.100 1.600    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  0 0 0    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  500 1.100 1.600    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  500 1.100 1.600 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  14.600 100 14.700   

    4161000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen  1.300  100  1.400   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  2.000 0 2.000   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  100 0 100   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  16.700 100 16.800   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  64.500 17.000 81.500   

    5211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  10.000  5.000  15.000   

    5251000 Haltung von Fahrzeugen  10.000  2.000  12.000   

    5261000 Dienst- und Schutzkleidung, persönliche Ausrüstungsgegenstände  10.000  2.000  12.000   

    5271000 Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände bis 250,00 € netto  4.000  8.000  12.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  72.500 0 72.500   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  22.000 300 22.300   

    5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  2.700  300  3.000   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  159.000 17.300 176.300   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -142.300 -17.200 -159.500   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -142.300 -17.200 -159.500   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -142.300 -17.200 -159.500   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  72.500 0 72.500   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  11.900 100 12.000   
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Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

 Nettoabschreibungsaufwand  60.600 -100 60.500   
      

 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  2.700 0 2.700    

    6147000 Zuweisungen für laufende Zwecke von 
privaten Unternehmen  0  0  0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  2.000 0 2.000    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  100 0 100    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  4.800 0 4.800    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  64.500 17.000 81.500    

    7211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen  10.000  5.000  15.000    

    7251000 Haltung von Fahrzeugen  10.000  2.000  12.000    

    7261000 Dienst- und Schutzkleidung, persönliche 
Ausrüstungsgegenstände  10.000  2.000  12.000    

    7271000 Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsauszahlungen  4.000  8.000  12.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  22.000 300 22.300    

    7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  2.700  300  3.000    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  86.500 17.300 103.800    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -81.700 -17.300 -99.000    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  16.000 0 16.000 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  16.000 0 16.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -16.000 0 -16.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -97.700 -17.300 -115.000 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  3.500 0 3.500   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  700 0 700   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  4.200 0 4.200   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -4.200 0 -4.200   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -4.200 0 -4.200   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -4.200 0 -4.200   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  3.500 0 3.500   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  0 0 0   

 Nettoabschreibungsaufwand  3.500 0 3.500   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  700 0 700    

    7431200 Auszahlungen für Post und 
Fernmeldegebühren  700  0  700    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  700 0 700    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -700 0 -700    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 1.000 1.000 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

    7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 1000 Euro  0  1.000  1.000  0  0  0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 1.000 1.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 -1.000 -1.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -700 -1.000 -1.700 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  51.100 -800 50.300   

    5373000 Allgemeine Umlagen an Zweckverbände  51.100  -800  50.300   

54 16 + sonstige Aufwendungen  58.800 8.000 66.800   

    5452000 Erstattung an Gemeinden (GV)  20.000  8.000  28.000   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  109.900 7.200 117.100   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -109.900 -7.200 -117.100   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -109.900 -7.200 -117.100   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -109.900 -7.200 -117.100   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  51.100 -800 50.300    

    7373000 Allgemeine Umlagen an Zweckverbände und 
dergl.  51.100  -800  50.300    

74 15 + sonstige Auszahlungen  58.800 8.000 66.800    

    7452000 Erstattung an Gemeinden (GV)  20.000  8.000  28.000    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  109.900 7.200 117.100    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -109.900 -7.200 -117.100    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -109.900 -7.200 -117.100 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  35.000 9.000 44.000   

    5452000 Erstattung an Gemeinden (GV)  35.000  9.000  44.000   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  35.000 9.000 44.000   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -35.000 -9.000 -44.000   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -35.000 -9.000 -44.000   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -35.000 -9.000 -44.000   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  35.000 9.000 44.000    

    7452000 Erstattung an Gemeinden (GV)  35.000  9.000  44.000    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  35.000 9.000 44.000    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -35.000 -9.000 -44.000    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -35.000 -9.000 -44.000 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  600.400 21.900 622.300   

    4141000 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke vom Land  580.000  20.000  600.000   

    4142000 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von Gemeinden 
(GV)  0  1.900  1.900   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  101.200 4.000 105.200   

    4321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  77.000  4.000  81.000   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  80.600 0 80.600   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  782.200 25.900 808.100   

50 11 Personalaufwendungen  765.000 -57.300 707.700   

    5012000 Dienstaufwendungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  587.300  -47.300  540.000   

    5019000 Dienstaufwendungen Sonstige Beschäftigungsentgelte  10.000  -10.000  0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  91.000 17.500 108.500   

    5211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  10.000  15.000  25.000   

    5232000 Leasing 

 Erläuterungen: 

 Fahrradleasingverträge  3.500  1.000  4.500 Fahrradleasingverträge  

    5271100 Verbrauchmittel  500  1.500  2.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  30.000 0 30.000   

53 15 + Transferaufwendungen  1.200 8.000 9.200   

    5312100 Zuschuss an Gemeinden und GV  0  8.000  8.000   

54 16 + sonstige Aufwendungen  255.000 23.800 278.800   

    5431200 Aufwendungen für Post und Fernmeldegebühren  0  1.000  1.000   

    5452000 Erstattung an Gemeinden (GV) 

 Erläuterungen: 

 Finanzierungsbeitrag gem. §51 KitaG an den Kreis OH und Kosten der 
Tagespflege.  200.000  10.000  210.000 

Finanzierungsbeitrag 
gem. §51 KitaG an den 

Kreis OH und Kosten 
der Tagespflege.  

    5452100 Erstattungen für die Aufwendungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbände 

 Erläuterungen: 

 Verwaltungskostenbeiträge an das Amt.  22.200  12.800  35.000 

Verwaltungskostenbeitr
äge an das Amt.  

54291 17   davon Verfügungsmittel  15.000 0 15.000   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  1.142.200 -8.000 1.134.200   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -360.000 33.900 -326.100   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   
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Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -360.000 33.900 -326.100   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -360.000 33.900 -326.100   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  30.000 0 30.000   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  20.400 0 20.400   

 Nettoabschreibungsaufwand  9.600 0 9.600   
      

 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  580.000 21.900 601.900    

    6141000 Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  580.000  20.000  600.000    

    6142000 Zuweisungen für laufende Zwecke von 
Gemeinden (GV)  0  1.900  1.900    

    6148000 Zuweisungen für laufende Zwecke von 
übrigen Bereichen  0  0  0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  101.200 4.000 105.200    

    6321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  77.000  4.000  81.000    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  70.600 0 70.600    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  751.800 25.900 777.700    

70 10 Personalauszahlungen  765.000 -57.300 707.700    

    7012000 Dienstbezüge Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer  587.300  -47.300  540.000    

    7019000 Dienstbezüge sonstige 
Beschäftigungsentgelte  10.000  -10.000  0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  91.000 17.500 108.500    

    7211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen  10.000  15.000  25.000    

    7232000 Leasing  3.500  1.000  4.500    

    7271000 Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsauszahlungen  8.500  1.500  10.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  1.200 0 1.200    

74 15 + sonstige Auszahlungen  255.000 23.800 278.800    

    7431200 Auszahlungen für Post und 
Fernmeldegebühren  0  1.000  1.000    

    7452000 Erstattung an Gemeinden (GV)  200.000  10.000  210.000    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 
Gemeinden und Gemeindeverbände  22.200  12.800  35.000    

    7452300 Erstattung an Kreis  0  0  0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  1.112.200 -16.000 1.096.200    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -360.400 41.900 -318.500    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  3.900 -3.900 0 0 0 0 

    6812000 Investitionszuweisungen von Gemeinden 
(GV)  3.900  -3.900  0  0  0  0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  3.900 -3.900 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  11.000 -6.000 5.000 0 0 0 

    7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 1000 Euro  8.000  -8.000  0  0  0  0 

    7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 250 Euro und bis einschl. der 
Wertgrenze i. H.v. 1000 Euro  3.000  2.000  5.000  0  0  0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  11.000 -6.000 5.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -7.100 2.100 -5.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -367.500 44.000 -323.500 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  1.000 300 1.300   

    5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  500  300  800   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  1.000 300 1.300   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -1.000 -300 -1.300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -1.000 -300 -1.300   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -1.000 -300 -1.300   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  1.000 300 1.300    

    7221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens  500  300  800    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  1.000 300 1.300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -1.000 -300 -1.300    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 15.400 15.400 0 0 0 

    6812000 Investitionszuweisungen von Gemeinden 
(GV)  0  15.400  15.400  0  0  0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 15.400 15.400 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 21.000 21.000 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

    7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 1000 Euro  0  21.000  21.000  0  0  0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 21.000 21.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 -5.600 -5.600 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -1.000 -5.900 -6.900 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 600 600   

    4487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  600  600   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 600 600   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  5.200 0 5.200   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  200 0 200   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  5.400 0 5.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -5.400 600 -4.800   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -5.400 600 -4.800   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -5.400 600 -4.800   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 600 600    

    6487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  600  600    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 600 600    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  5.200 0 5.200    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  200 0 200    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  5.400 0 5.400    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -5.400 600 -4.800    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -5.400 600 -4.800 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  29.300 0 29.300   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  131.500 -5.000 126.500   

    4361000 Zweckgebundene Abgaben  130.000  -5.000  125.000   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

2.400 0 2.400   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 2.800 2.800   

    4487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  2.800  2.800   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  163.200 -2.200 161.000   

50 11 Personalaufwendungen  26.800 -5.900 20.900   

    5012000 Dienstaufwendungen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  20.400  -4.400  16.000   

    5032000 Sozialversicherungsbeiträge Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  5.500  -1.500  4.000   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  78.500 8.000 86.500   

    5211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen  25.000  5.000  30.000   

    5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  10.000  2.000  12.000   

    5271000 Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände bis 250,00 € netto  2.500  1.000  3.500   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  55.000 12.200 67.200   

    5711000 Abschreibungen auf immatrielle Vermögensgegebstände und 
Sachanlagen  55.000  12.200  67.200   

53 15 + Transferaufwendungen  7.000 0 7.000   

54 16 + sonstige Aufwendungen  15.900 0 15.900   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  183.200 14.300 197.500   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -20.000 -16.500 -36.500   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -20.000 -16.500 -36.500   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -20.000 -16.500 -36.500   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  55.000 12.200 67.200   
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Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  29.300 0 29.300   

 Nettoabschreibungsaufwand  25.700 12.200 37.900   
      

 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

    6131000 Allgemeine Zuweisungen vom Land  0  0  0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  131.500 -5.000 126.500    

    6361000 Zweckgebundene Abgaben  130.000  -5.000  125.000    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

2.400 0 2.400    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 2.800 2.800    

    6487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  2.800  2.800    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  133.900 -2.200 131.700    

70 10 Personalauszahlungen  26.800 -5.900 20.900    

    7012000 Dienstbezüge Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer  20.400  -4.400  16.000    

    7032000 Sozialversicherungsbeiträge 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer  5.500  -1.500  4.000    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  78.500 8.000 86.500    

    7211000 Unterhaltung der Grundstücke und baulichen 
Anlagen  25.000  5.000  30.000    

    7221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens  10.000  2.000  12.000    

    7271000 Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsauszahlungen  2.500  1.000  3.500    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  7.000 0 7.000    

74 15 + sonstige Auszahlungen  15.900 0 15.900    

    7457000 Erstattung an private Unternehmen  10.000  0  10.000    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  128.200 2.100 130.300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  5.700 -4.300 1.400    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  75.000 -40.000 35.000 0 0 0 

    6811000 Investitionszuweisungen vom Land  75.000  -40.000  35.000  0  0  0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  75.000 -40.000 35.000 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  10.000 5.200 15.200 0 0 0 

    7831000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 1000 Euro  10.000  1.200  11.200  0  0  0 

    7832000 Auszahlungen aus dem Erwerb von 
beweglichen Sachen des Anlagevermögens oberhalb 
der Wertgrenze von 250 Euro und bis einschl. der 
Wertgrenze i. H.v. 1000 Euro  0  4.000  4.000  0  0  0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  141.000 -48.000 93.000 0 0 0 

    7851000 Auszahlungen aus Hochbaumaßnahmen  141.000  -48.000  93.000  0  0  0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  151.000 -42.800 108.200 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -76.000 2.800 -73.200 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -70.300 -1.500 -71.800 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 1.300 1.300   

    5318000 Zuweisungen an übrige Bereiche  0  1.300  1.300   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  0 1.300 1.300   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  0 -1.300 -1.300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  0 -1.300 -1.300   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  0 -1.300 -1.300   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 1.300 1.300    

    7318000 Zuweisungen an übrige Bereiche  0  1.300  1.300    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  0 1.300 1.300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  0 -1.300 -1.300    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  0 -1.300 -1.300 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  400 0 400   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 400 400   

    4487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  400  400   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  400 400 800   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  12.500 200 12.700   

    5271000 Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände bis 250,00 € netto  500  200  700   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  2.400 0 2.400   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  14.900 200 15.100   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -14.500 200 -14.300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -14.500 200 -14.300   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -14.500 200 -14.300   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  2.400 0 2.400   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  400 0 400   

 Nettoabschreibungsaufwand  2.000 0 2.000   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 400 400    

    6487000 Erstattungen von privaten Unternehmen  0  400  400    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 400 400    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  12.500 200 12.700    

    7271000 Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsauszahlungen  500  200  700    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  12.500 200 12.700    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -12.500 200 -12.300    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -12.500 200 -12.300 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  3.300 300 3.600   

    5429000 Sonstige Aufwendungen für die Inanspruchnahme von Rechten und 
Diensten  1.300  300  1.600   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  3.300 300 3.600   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -3.300 -300 -3.600   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -3.300 -300 -3.600   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -3.300 -300 -3.600   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  3.300 300 3.600    

    7429000 Sonstige Auszahlungen für die 
Inanspruchnahme von Rechten und Diensten  1.300  300  1.600    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  3.300 300 3.600    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -3.300 -300 -3.600    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -3.300 -300 -3.600 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  182.600 43.200 225.800   

    4511000 Konzessionsabgaben 

 Erläuterungen: 

 Konzessionsabgabe aus der Lieferung von Strom.  32.600  8.200  40.800 

Konzessionsabgabe 
aus der Lieferung von 

Strom.  

    4592000 Sonstige privatrechtliche Leistungsentgelte 

 Erläuterungen: 

 Beteiligung Windenergieanlagen  150.000  35.000  185.000 

Beteiligung 
Windenergieanlagen  

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  182.600 43.200 225.800   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 3.800 3.800   

    5457000 Erstattung an private Unternehmen  0  3.800  3.800   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  0 3.800 3.800   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  182.600 39.400 222.000   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  182.600 39.400 222.000   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  182.600 39.400 222.000   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  182.600 56.600 239.200    

    6511000 Konzessionsabgaben  32.600  8.200  40.800    

    6521020 Einzahlungen aus Umsatzsteuer 19%  0  6.000  6.000    

    6521099 Einzahlung Erstattungen Vst./Ust.  0  7.400  7.400    

    6592000 Sonstige privatrechtliche Einzahlungen  150.000  35.000  185.000    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  182.600 56.600 239.200    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 9.500 9.500    

    7441020 Auszahlungen aus Vorsteuer 19%  0  800  800    

    7441099 Auszahlung Zahllast USt.  0  4.900  4.900    

    7457000 Erstattung an private Unternehmen  0  3.800  3.800    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  0 9.500 9.500    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  182.600 47.100 229.700    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  182.600 47.100 229.700 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  20.000 -2.000 18.000   

    4321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  20.000  -2.000  18.000   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  20.000 -2.000 18.000   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  2.000 0 2.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  4.400 0 4.400   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  8.300 3.000 11.300   

    5441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  0  3.000  3.000   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  14.700 3.000 17.700   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  5.300 -5.000 300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

100 0 100   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  100 0 100   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  5.400 -5.000 400   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  5.400 -5.000 400   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  4.400 0 4.400   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  0 0 0   

 Nettoabschreibungsaufwand  4.400 0 4.400   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 



Gemeinde  Heringsdorf  1. Nachtragsplan 2025 
Produktbereich 53 Ver- und Entsorgung  

Produktgruppe 531 Elektrizitätsversorgung  

Produkt 53110  Photovoltaikanlagen  
 

  
   

  79 

Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  20.000 -2.000 18.000    

    6321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  20.000  -2.000  18.000    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 2.500 2.500    

    6521020 Einzahlungen aus Umsatzsteuer 19%  0  2.200  2.200    

    6521099 Einzahlung Erstattungen Vst./Ust.  0  300  300    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  100 0 100    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  20.100 500 20.600    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  2.000 0 2.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  8.300 5.400 13.700    

    7441000 Steuern, Versicherungen, Schadensfälle  0  3.000  3.000    

    7441020 Auszahlungen aus Vorsteuer 19%  0  100  100    

    7441099 Auszahlung Zahllast USt.  0  2.300  2.300    

    7457000 Erstattung an private Unternehmen  8.000  0  8.000    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  10.300 5.400 15.700    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  9.800 -4.900 4.900    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 13.500 13.500 0 0 0 

    6730010 Einzahlungen aus der Einheitskasse Amt  0  13.500  13.500  0  0  0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 13.500 13.500 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  9.800 8.600 18.400 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  1.500 0 1.500   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  1.500 0 1.500   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  300 0 300   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  300 0 300   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  1.200 0 1.200   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  1.200 0 1.200   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  1.200 0 1.200   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  1.500 0 1.500    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  1.500 0 1.500    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  300 0 300    

    7291000 Auszahlungen für sonstige Dienstleistungen  0  0  0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  300 0 300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  1.200 0 1.200    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  1.200 0 1.200 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  400 0 400   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  2.000 0 2.000   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  2.400 0 2.400   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  6.500 0 6.500   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  7.100 1.600 8.700   

    5711000 Abschreibungen auf immatrielle Vermögensgegebstände und 
Sachanlagen  7.100  1.600  8.700   

53 15 + Transferaufwendungen  1.600 0 1.600   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  15.200 1.600 16.800   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -12.800 -1.600 -14.400   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -12.800 -1.600 -14.400   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -12.800 -1.600 -14.400   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  7.100 1.600 8.700   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  2.400 0 2.400   

 Nettoabschreibungsaufwand  4.700 1.600 6.300   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  6.500 0 6.500    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  1.600 0 1.600    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

    7431300 Auszahlung für Notar- und Gerichtskosten  0  0  0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  8.100 0 8.100    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -8.100 0 -8.100    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -8.100 0 -8.100 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  56.100 -19.700 36.400   

    4321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  41.400  -11.400  30.000   

    4371000 Erträge aus der Auflösung von Sonderposten und für Beiträge  14.700  -8.300  6.400   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  56.100 -19.700 36.400   

50 11 Personalaufwendungen  1.000 0 1.000   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  22.000 0 22.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  16.000 0 16.000   

53 15 + Transferaufwendungen  1.300 0 1.300   

54 16 + sonstige Aufwendungen  11.800 5.300 17.100   

    5452100 Erstattungen für die Aufwendungen von Gemeinden und 
Gemeindeverbände  1.800  300  2.100   

    5491000 Aufwendungen aus der Zuführung zur Rückstellung für später 
entstehende Kosten  7.500  5.000  12.500   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  52.100 5.300 57.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  4.000 -25.000 -21.000   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  4.000 -25.000 -21.000   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  2.900 0 2.900   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  6.900 -25.000 -18.100   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  16.000 0 16.000   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  14.700 -8.300 6.400   

 Nettoabschreibungsaufwand  1.300 8.300 9.600   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  41.400 -11.400 30.000    

    6321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  41.400  -11.400  30.000    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  41.400 -11.400 30.000    

70 10 Personalauszahlungen  1.000 0 1.000    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  22.000 0 22.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  1.300 0 1.300    

74 15 + sonstige Auszahlungen  4.300 300 4.600    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 
Gemeinden und Gemeindeverbände  1.800  300  2.100    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  28.600 300 28.900    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  12.800 -11.700 1.100    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  12.800 -11.700 1.100 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  17.100 -3.400 13.700   

    4321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  15.900  -3.400  12.500   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  17.100 -3.400 13.700   

50 11 Personalaufwendungen  500 0 500   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  6.000 0 6.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  7.000 0 7.000   

53 15 + Transferaufwendungen  400 0 400   

54 16 + sonstige Aufwendungen  7.300 2.800 10.100   

    5491000 Aufwendungen aus der Zuführung zur Rückstellung für später 
entstehende Kosten  5.000  2.800  7.800   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  21.200 2.800 24.000   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -4.100 -6.200 -10.300   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -4.100 -6.200 -10.300   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  1.500 0 1.500   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -2.600 -6.200 -8.800   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  7.000 0 7.000   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  1.200 0 1.200   

 Nettoabschreibungsaufwand  5.800 0 5.800   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  15.900 -3.400 12.500    

    6321000 Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte  15.900  -3.400  12.500    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  15.900 -3.400 12.500    

70 10 Personalauszahlungen  500 0 500    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  6.000 0 6.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  400 0 400    

74 15 + sonstige Auszahlungen  2.300 0 2.300    

    7452100 Erstattungen für die Auszahlungen von 
Gemeinden und Gemeindeverbände  800  0  800    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  9.200 0 9.200    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  6.700 -3.400 3.300    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  15.000 -15.000 0 0 0 0 

    7852000 Auszahlungen aus Tiefbaumaßnahmen  15.000  -15.000  0  0  0  0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  15.000 -15.000 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -15.000 15.000 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -8.300 11.600 3.300 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  4.700 0 4.700   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  4.700 0 4.700   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  138.500 500 139.000   

    5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.  1.000  500  1.500   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  35.700 0 35.700   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  174.200 500 174.700   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -169.500 -500 -170.000   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -169.500 -500 -170.000   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  4.400 0 4.400   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -173.900 -500 -174.400   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  35.700 0 35.700   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  4.700 0 4.700   

 Nettoabschreibungsaufwand  31.000 0 31.000   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

    6141000 Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land  0  0  0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  138.500 500 139.000    

    7241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 
Anlagen usw.  1.000  500  1.500    

    7271000 Besondere Verwaltungs- und 
Betriebsauszahlungen  2.500  0  2.500    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  138.500 500 139.000    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -138.500 -500 -139.000    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  50.000 0 50.000 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  50.000 0 50.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -50.000 0 -50.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -188.500 -500 -189.000 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  200 0 200   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  200 0 200   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  9.500 7.500 17.000   

    5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  1.500  3.500  5.000   

    5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.  8.000  4.000  12.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  5.900 0 5.900   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  15.400 7.500 22.900   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -15.200 -7.500 -22.700   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -15.200 -7.500 -22.700   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -15.200 -7.500 -22.700   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  5.900 0 5.900   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  200 0 200   

 Nettoabschreibungsaufwand  5.700 0 5.700   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  9.500 7.500 17.000    

    7221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens  1.500  3.500  5.000    

    7241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 
Anlagen usw.  8.000  4.000  12.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  9.500 7.500 17.000    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -9.500 -7.500 -17.000    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  5.000 0 5.000 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  5.000 0 5.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -5.000 0 -5.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -14.500 -7.500 -22.000 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  7.100 11.100 18.200   

    4131000 Allgemeine Zuweisungen vom Land  0  11.100  11.100   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  7.100 11.100 18.200   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 3.300 3.300   

    5221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen Vermögens  0  3.300  3.300   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  10.100 0 10.100   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  10.100 3.300 13.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -3.000 7.800 4.800   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -3.000 7.800 4.800   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -3.000 7.800 4.800   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  10.100 0 10.100   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  7.100 0 7.100   

 Nettoabschreibungsaufwand  3.000 0 3.000   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 11.100 11.100    

    6131000 Allgemeine Zuweisungen vom Land  0  11.100  11.100    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 11.100 11.100    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 3.300 3.300    

    7221000 Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 
Vermögens  0  3.300  3.300    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

    7431300 Auszahlung für Notar- und Gerichtskosten  0  0  0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  0 3.300 3.300    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  0 7.800 7.800    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  0 7.800 7.800 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 



Gemeinde  Heringsdorf  1. Nachtragsplan 2025 
Produktbereich 57 Wirtschaft und Tourismus  

Produktgruppe 573 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen  

Produkt 57300  Bauhof  
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  155.300 0 155.300   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  38.500 26.000 64.500   

    5232000 Leasing  4.500  1.000  5.500   

    5241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen Anlagen usw.  3.000  10.000  13.000   

    5251000 Haltung von Fahrzeugen  20.000  15.000  35.000   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  22.200 0 22.200   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  3.400 0 3.400   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  219.400 26.000 245.400   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  -219.400 -26.000 -245.400   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

0 0 0   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  0 0 0   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -219.400 -26.000 -245.400   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -219.400 -26.000 -245.400   
       

 
 

Nachrichtlich: 
Nettoabschreibungsaufwand 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

571 + 
574 

bilanzielle Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
und Sachanlagen sowie auf geleistete Zuwendungen  22.200 0 22.200   

416 + 
437 

– Erträge aus der Auflösung von Sonderposten aus Zuschüssen und 
Zuweisungen sowie Beiträge  0 0 0   

 Nettoabschreibungsaufwand  22.200 0 22.200   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  155.300 0 155.300    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  38.500 26.000 64.500    

    7232000 Leasing  4.500  1.000  5.500    

    7241000 Bewirtschaftung der Grundstücke, baulichen 
Anlagen usw.  3.000  10.000  13.000    

    7251000 Haltung von Fahrzeugen  20.000  15.000  35.000    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  0 0 0    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  3.400 0 3.400    

    7431400 Auszahlungen für Reisekosten  300  0  300    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  197.200 26.000 223.200    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -197.200 -26.000 -223.200    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  19.000 0 19.000 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  5.000 -2.000 3.000 0 0 0 

    7851000 Auszahlungen aus Hochbaumaßnahmen  5.000  -2.000  3.000  0  0  0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  24.000 -2.000 22.000 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  -24.000 2.000 -22.000 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -221.200 -24.000 -245.200 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  1.554.000 -127.900 1.426.100   

    4011000 Grundsteuer A  70.000  -3.800  66.200   

    4012000 Grundsteuer B  185.900  29.100  215.000   

    4013000 Gewerbesteuer  474.400  -134.400  340.000   

    4021000 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer  549.400  -9.000  540.400   

    4022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer  29.400  -400  29.000   

    4032000 Hundesteuer  13.700  1.500  15.200   

    4034000 Zweitwohnungssteuer  180.000  -15.500  164.500   

    4051000 Leistungen nach dem Familienlastenausgleich  51.200  4.600  55.800   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  415.400 8.100 423.500   

    4111000 Schlüsselzuweisungen  415.400  -5.400  410.000   

    4131000 Allgemeine Zuweisungen vom Land  0  8.200  8.200   

    4142000 Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke von Gemeinden 
(GV)  0  5.300  5.300   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  1.000 0 1.000   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  1.970.400 -119.800 1.850.600   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  891.200 14.700 905.900   

    5372000 Allgemeine Umlagen an Gemeinden (GV)  533.700  -1.700  532.000   

    5372100 Amtsumlage  313.800  16.400  330.200   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  891.200 14.700 905.900   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  1.079.200 -134.500 944.700   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

2.000 0 2.000   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  -2.000 0 -2.000   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  1.077.200 -134.500 942.700   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  1.077.200 -134.500 942.700   
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1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan2 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  1.554.000 -127.900 1.426.100    

    6011000 Grundsteuer A  70.000  -3.800  66.200    

    6012000 Grundsteuer B  185.900  29.100  215.000    

    6013000 Gewerbesteuer  474.400  -134.400  340.000    

    6021000 Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer  549.400  -9.000  540.400    

    6022000 Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer  29.400  -400  29.000    

    6032000 Hundesteuer  13.700  1.500  15.200    

    6034000 Zweitwohnungssteuer  180.000  -15.500  164.500    

    6051000 Leistungen nach dem Familienlastenausgleich  51.200  4.600  55.800    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  415.400 8.100 423.500    

    6111000 Schlüsselzuweisungen  415.400  -5.400  410.000    

    6131000 Allgemeine Zuweisungen vom Land  0  8.200  8.200    

    6142000 Zuweisungen für laufende Zwecke von 
Gemeinden (GV)  0  5.300  5.300    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  1.000 0 1.000    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 8)  1.970.400 -119.800 1.850.600    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  2.000 0 2.000    

73 14 + Transferauszahlungen  891.200 14.700 905.900    

    7372000 Allgemeine Umlagen an Gemeineden/ GV  533.700  -1.700  532.000    

    7372100 Amtsumlage  313.800  16.400  330.200    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  893.200 14.700 907.900    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  1.077.200 -134.500 942.700    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 



Gemeinde  Heringsdorf  1. Nachtragsplan 2025 
Produktbereich 61 Allgemeine Finanzwirtschaft  

Produktgruppe 611 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen  

Produkt 61100  Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen  
 

  
   

  115 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen  (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + Sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/-fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  1.077.200 -134.500 942.700 0 0 0 

         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilergebnisplan2 

Ertrags- und Aufwandsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
in EUR 

mehr(+) oder 
weniger gegenüber 

dem bisherigen Ansatz 
in EUR 

neuer 
Ansatz 

 
in EUR 

Erläuterung3 

14 25 3 4 5 6 7 

40 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0   

41 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0   

42 3 + sonstige Transfererträge  0 0 0   

43 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0   

441-

442, 

446 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0   

448 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0   

45 7 + sonstige Erträge  0 0 0   

471 8 + aktivierte Eigenleistungen  0 0 0   

472 9 +/– Bestandsveränderungen  0 0 0   

 10 = Erträge (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0   

50 11 Personalaufwendungen  0 0 0   

51 12 + Versorgungsaufwendungen  0 0 0   

52 13 + Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0   

57 14 + bilanzielle Abschreibungen  0 0 0   

53 15 + Transferaufwendungen  0 0 0   

54 16 + sonstige Aufwendungen  0 0 0   

54291 17   davon Verfügungsmittel  0 0 0   

 18 = Aufwendungen (= Zeilen 11 bis 16)  0 0 0   

 19 = Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 / 
18)  0 0 0   

46000

0-

46199

8, 462-

469 

20 + Finanzerträge  

0 0 0   

55000

0-

55199

8, 552-

559 

21 – Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen4  

200 0 200   

 22 = Finanzergebnis (= Zeilen 20 und 21)  -200 0 -200   

 23 = Ergebnis vor Berücksichtigung der internen 
Leistungsbeziehungen  (= Zeilen 19 und 22)  -200 0 -200   

48 24 + Erträge aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

58 25 – Aufwendungen aus internen Leistungsbeziehungen  0 0 0   

 26 = Ergebnis (= Zeilen 23, 24, 25)  -200 0 -200   
       

 
 
 

1 Es sind nur Teilergebnispläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilergebnisplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilergebnisplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Bei Einrichtungen, die sich in der Regel zu mehr als 10 % aus Entgelten finanzieren, sind kalkulatorische Zinsen nachrichtlich auszuweisen. 
3 Kann entfallen, wenn die Erläuterungen an anderer Stelle stehen 
4 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
5 laufende Nummerierung der Spalte 
6 Zinsen sind regelmäßig nur im Teilergebnisplan für den Produktbereich "Allgemeine Finanzwirtschaft" auszuweisen 
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Nachtragshaushaltsplan1 für den Teilfinanzplan12 

Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

  laufende Verwaltungstätigkeit        

60 1 Steuern und ähnliche Abgaben  0 0 0    

61 2 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen  0 0 0    

62 3 + Sonstige Transfereinzahlungen  0 0 0    

63 4 + öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte  0 0 0    

641-

642, 

646 

5 + privatrechtliche Leistungsentgelte  

0 0 0    

648 6 + Kostenerstattungen und Kostenumlagen  0 0 0    

65 7 + sonstige Einzahlungen  0 0 0    

66 8 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen  0 0 0    

 9 = Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 1 bis 9)  0 0 0    

70 10 Personalauszahlungen  0 0 0    

71 11 + Versorgungsauszahlungen  0 0 0    

72 12 + Auszahlungen für Sach- und Dienstleistungen  0 0 0    

75 13 – Zinsen und sonstige Finanzauszahlungen  200 0 200    

    7517000 Zinsauszahlungen an Kreditinstitute  200  0  200    

73 14 + Transferauszahlungen  0 0 0    

74 15 + sonstige Auszahlungen  0 0 0    

 16 = Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit (= Zeilen 10 bis 15)  200 0 200    

 17 = Saldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 
(= Zeilen 9 / 16)  -200 0 -200    

  Investitionstätigkeit        

681 18 Einzahlungen aus Zuweisungen und Zuschüsse 
für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

682 19 + Einzahlungen aus der Veräußerung von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

683 20 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

684 21 + Einzahlungen aus der Veräußerungen von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

685 22 + Einzahlungen aus der Abwicklung von 
Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

686 23 + Einzahlungen aus Rückflüssen (für 
Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

688 24 + Einzahlungen aus Beiträgen u.ä. Entgelten  0 0 0 0 0 0 

689 25 + sonstige Investitionseinzahlungen  0 0 0 0 0 0 

 26 = Summe der investiven Einzahlungen (= 
Zeilen 18 bis 25)  0 0 0 0 0 0 

781 27 Auszahlungen von Zuweisungen und 
Zuschüssen für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

782 28 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Grundstücken und Gebäuden  0 0 0 0 0 0 

783 29 + Auszahlungen für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen  0 0 0 0 0 0 

784 30 + Auszahlungen für den Erwerb von 
Finanzanlagen  0 0 0 0 0 0 

785 31 + Auszahlungen für Baumaßnahmen  0 0 0 0 0 0 
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Ein- und Auszahlungsarten 

bisheriger 
Ansatz 

 
 
 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen  

Ansatz3 

neuer 
Ansatz 

 
 
 

bisheriger 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung4 

 

mehr(+) oder 
weniger 

gegenüber dem 
bisherigen Betrag 

an VE 

neuer 
Betrag an 

Verpflichtungs-

ermächtigung5 

 
in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR in EUR 

16 27 3 4 5 6 7 8 9 

786 32 + Auszahlungen für die Gewährung von 
Ausleihungen (für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen Dritter)  0 0 0 0 0 0 

787 33 + sonstige Investitionsauszahlungen  0 0 0 0 0 0 

 34 = Summe der investiven Auszahlungen (= 
Zeilen 27 bis 33)  0 0 0 0 0 0 

 35 = Saldo aus Investitionstätigkeit (= Zeilen 26 / 
34)  0 0 0 0 0 0 

672 35a Einzahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

772 35b Auszahlungen aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

 35c Saldo aus fremden Finanzmitteln  0 0 0 0 0 0 

673 35d Einzahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

773 35e Auszahlungen an Amts-/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 35f Saldo aus Ein- und Auszahlungen an Amts-
/Samtgemeinde  0 0 0 0 0 0 

 36 = Finanzmittelüberschuss/- fehlbetrag (= 
Zeilen 17, 35, 35c und 35f)  -200 0 -200 0 0 0 

692 37 + Aufnahme von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  0 0 0 0 0 0 

695 38 + Einzahlungen aus Rückflüssen von  Darlehen 
aus der Anlage liquider Mittel  0 0 0 0 0 0 

693 39 + Aufnahme von Kassenkrediten (ohne 
Kontokorrent)  0 0 0 0 0 0 

792 40 – Tilgung von Krediten für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen  26.100 0 26.100 0 0 0 

795 41 – Auszahlungen aus der Gewährung von 
Darlehen zur Anlage liquider Mittel  0 0 0 0 0 0 

793 42 – Tilgung von Kassenkrediten (ohne 
Kontokorrent)  0 0 0 0 0 0 

 43 = Saldo aus der Finanzierungstätigkeit  -26.100 0 -26.100 0 0 0 
         

 
 

1 Es sind nur Teilfinanzpläne aufzuführen, in denen Änderungen durch den Nachtragshaushalt eintreten. Sofern durch den Nachtragshaushalt erhebliche Änderungen im 

Teilfinanzplan der Folgejahre auftreten, ist zusätzlich der Teilfinanzplan für die Folgejahre anzupassen. 
2 Im Teilfinanzplan für die Produktgruppe "Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft" sind die Zeilen 37 bis 43 des Musters zum Finanzplan auszuweisen. 
3 Veränderungen sind zu erläutern 
4 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. Veränderungen sind zu erläutern. 
5 Zu den Verpflichtungsermächtigungen in Spalte 7 ist anzugeben, wie sich die Belastung auf die folgenden Jahre verteilt. 
6 Die Ziffern geben an, in welchen Kontengruppen und Kontenarten veranschlagt wird. 
7 laufende Nummerierung der Spalte 



Stellenplan 5543-022

(für Beamte, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer) HJ 2025

Lfd.- Bezeichnung der Stelle Bemerkungen

Nr. Amts-/Funktionsbezeichnung

Anzahl Bewertung Anzahl Bewertung Anzahl Bewertung

1 Beschäftigter Bauhof 1 5 1 5 1 5 39 Std./Woche

1a Beschäftigter Bauhof 1 5 1 5 1 5 39 Std./Woche

2 Beschäftigter Bauhof 1 4 1 4 1 4 39 Std./Woche

3 Beschäftigter Raumpfleger 0,21 1 -- -- 0,21 1
8 Std./Woche

in der Saison

4
Beschäftigter 

Gemeinschaftshaus 
0,08 2 0,08 2 0,08 2 3 Std./Woche

5
Beschäftigte Süssauer 

Strand
0,15 2 0,15 2 0,15 2 6,0 Std./Woche

5a
Beschäftigter Strandhalle 

Süssau
0,23 1 0,19 1 0,19 1

7,5 Std./Woche    

in der Saison

6
Beschäftigter Hausmeister 

Sportplatz
0,05 1 -- -- 0,05 1 2 Std./Woche

Kindertageseinrichtung

7 Kita-Leiterin 0,90 S13 0,90 S13 0,87 S13 34 Std./Woche

8 Stellvertr. Kita-Leiterin 0,87 S9 0,87 S9 0,74 S9 29 Std./Woche

9 Erzieherin 0,87 S8a 0,87 S8a 0,87 S8a 34 Std./Woche

10
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,74 S4 0,74 S4 0,74 S4 29 Std./Woche

11 Erzieherin 0,74 S8a 0,74 S8a 0,74 S8a 29 Std./Woche

12
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,87 S3 0,94 S8a 0,87 S8a 34 Std./Woche

13 Raumpflegerin 0,52 2 -- -- 0,51 2 20 Std./Woche

14 Kita-Assistentin inkl. Küche 0,64 1 0,64 1 0,64 1 25 Std./Woche

15 Erzieherin 0,74 S3 0,74 S3 0,74 S8a 29 Std./Woche

16
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,94 S3 0,94 S3 0,94 S3

36,5 

Std./Woche

17
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,74 S3 0,87 S3 0,87 S3 34 Std./Woche

18 Erzieherin 0,51 S8a 0,77 S8a 0,51 S8a 20 Std./Woche

18a Erzieherin 0,51 S8a 0,64 S8a 0,51 S8a 20 Std./Woche

19
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,82 S3 0,82 S3 0,82 S3 32 Std./Woche

19a
Sozialpädagogische 

Assistentin
0,64 S3 0,51 S3 0,64 S3 25 Std./Woche

19b Hilfskraft 0,26 2 0,26 2 0,26 2
10 Std. /Woche
vollständig gefördert

20 Bürokraft 0,51 3 0,64 3 0,64 3 25 Std./Woche

15,54 15,31 15,59

Im laufenden 

Haushaltsjahr
Im Vorjahr tatsächl. Besetzung

am 30.06. d. Vorjahres
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